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iîebertrmnpft.
Jl: ,,Die lUeisbett unferer (Semeinberäthe ift ipriduocu tlieb ; roettit jiemattb

im tt>irtbsbaus CDcr/fcnmaulfalat mödjte, oerlangt cv eine portion (5cmcittbc>

ratfjsltppen I"
18: Hub bei uns hat einer feinem ïîadibar einen 3njuncupro3cj5 oitoe-

t|ängt, roeil biefer ihn (Semeittberatb tttulirtc!"

Brtcfkalleu kr Keimkttcui.
L. P. i. D. Sapt)ir gibt über baä SBort 5ßotitif folgenbe (Srftärting :

tSfiematö Staatsroiffenfdjaft, gegenwärtig bie $unft= ftd) unb ben Staat in mögs

licbft furjer 3eit mit möglicfift grofiett Opfern mögtidjft grünblid) ju ruiniren."
Siefeâ leichtfertige äßort beeS grofjen Spöttlings tonnte man fd)on Slnno ltsöl
gebructt (efen ; ee> ift alfo ganj oerattet unb pafjt felbftoerftänblid) für bie t)ettti=

gen Sage nidjt mehr. 25a finb unfere Ißolititer ganj anbere Serte. Peter.
Slbgehauen, roaë 511 lang ift. Manchmal feïjeit bie ipaare afen" beffer aué.
H. i. Berl. SasS ©eroünfdjte getjt Sh«en nod) uor Sonntag ju; ber Spudgeift
ber Kartine" hat Seben in bie 33ube gebrad)t, bod) roirb er roeiteteö Unheil uitbt
anftiften. M. 0. i. 6. Sßae? ein Sentift ift? Tum, fo oiel roir toiffen, ein Étëirfm;

roelcber anbern Seuten bie gäEme ausreißt, bamit feine eigenen ©troaS ju beifjen
haben, ©ibt eê bort feine Sefunbarfäjüler, roeldje Slitsfimft gerottfit hätten?
M. T. i. A. Sieben Sie un3 feine foldjen Singe oor; es gtatt&t 3t)nen bod) fein
SRenfd), baß Sie poetifd) angehaucht finb, roenn Sie Strümpfe ftoppen. Ori-

genes. ®S brecfjen ftetö ber Sühne Stiitjen, loentt man *,u oiel auftabet. L. 0.
i. J. Sa haben Sie'o! Seume fagt: roer bas> SDSort Senffreiheit erfunben
hat, roar ftdjer ein Suminfopf, ber roeiter feine (Srftnbung machen roirb. üllfo »er»

iiebteu Sie lieber auf biefe greiheit. J. R. i. Mch. 3h? luftiges. Stoltenifd)
tourbe f)iet" oerftaiibeu unb mit patriotifdiem ©rujje roarb 3hnen rotttfa^rt. tz.
Sie müffen ben 9(ier nidjt fdjKmmer madjen, atä er ift ; roarten Sie bod) erft ben

Saft ab, ber nädjfte Sßodt)e oom Xrottbett rinnt, bnê roirb nod) ein föfttidjer Sau=

fer roerben. SSiete hoben übrigenä auch früfj roümmen" müffen, roeit fie fpäter
feine Srefd)er gefunden ^ritten. A. K. i. A. Sd)itfeit Sie ttnê gefl. einen SCttSs

5ug. W. B. i. B. Sajönen Sanf unb ©ruß Klio. Sie Stttofteltungen be§

fiünftterf)attfeä finb immer intereffant. SetaitS hierüber müffen Sie ber ïageëî
preffe entnehmen. Z. i. N. Sie Säuen fagen : 9J!äbd)en unter 20 Sahren müffen
einen ättern ffliann l)ätaü)en; unter 30 fahren einen oom gleidjcn 2(lter unb bei

40 unb barüber iua3 fommt. Verschiedenen. Auonntttes tttird ttidjt berürft-

fidjftflt.

Die berühmten Bicyclettes G-ladiator sind bei J. Béguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (45

Seidengeschäft K. Spinner <3t Cie., vormals Jakob Zürrer, Zürich.
Vernum!! Unvutfälsehter schwarzer und farbiger Seidenstoffe zu Fabrikpreisen.

Spezialität: Aecht gefärbte Fahnenstoffe. 146/26

I Studenten-Requisiten-Fabrik
Gottwerth Müller, Jena

empfiehlt

Mützen

©vise
Coülenr-

und

Bier-
und

3;Cdj{l)0Î)Cit-

Ptîtfur
und

Parade

Weinzipfel Gegenstände.

Illustrirte Kataloge gratis und franko. 173

¦
I

AnglchAmerican
X Ziiricli. unterm Hôtel National Zorieli. t
X Englische Marchands - Tailleurs.

Ladies Tailors
<§^^sss> Englische Waaren aller Art.

150/x *

Gummiwaaren- & Sanitätsbazar A. Reimar
Untere Rebgasse 7 BASEL Nächsl Klarakircbe

empfiehlt: Artikel zur Krankenpflege, cbir. Gummiwaaren, Gmnmischläuche,
Gummispielwaaren, Verbandstoffe, Verbandwatten etc.

Preisliste auf Verlangen. 153-x

53. Züger-Morf,
Velo -Dépôt i45/io

13 und 14, Fraumünsterstrasse

Zürich
liefert die anerkannt besten

WÊL Fahrräder. HB
Lager sämmtlicher Ersatz- und Zubehörtheilen.

Eigene Reparatur-, Emaillir- und' Vernichtungs- Werkstätte.
Fahrunterricht. Preislisten gratis.

gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

azinevon Baur &C-, Möbelfabrö
Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w

A 160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.
ib>0000>OOOGOO>00>öt>0000<

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Iri'gartrn von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengrartea mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh. 8 Uhr bis Abends 8 Uhr.
Entrée Fr. 1. DonnerstHgs 60 Cts.

Direktion G. d'OuvenOU.

wie : Zirkulare, Preiscourants, Prospekte, Brochuren,
Kataloge Tabellen Adress- und Visitenkarten,
Afflehen etc. liefern üebrüder Frank,

Buchdruckerei, Waldmamistr. 4, Zürich.

Weltaussteilung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

22-52

Coiisoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs-Agentur-Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol

Telegr. Adresse: Weltlicht*-
Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

Oas - OKililiclitköi-per (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lie' tstärke.

Acetylen-Beleuchtung (Patent Schulke)

§§^*" Petroleum-Glanzlicht-Lampe ""Äi
(Patent Schulke), ohne Docht und Cylinder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,

schönstes und billigstes Licht der Welt.
Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strassenbeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Killigste Beaogsquelle aller Kel«iichtung»rtikel elc.
172/9 Man verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll CoilSriOllî Cî<»

Prima Qualität
jarifer §uraitti-Jlrfi&ef.

Preisliste versende fran. o verschlossen
in Couveit ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Wiedcrycrk autcr gesucht.

Uebertrumpft.
A: ,,?ie Weisheit unscrcr Gcmeindcrätbc ist spricbivörtlich ; wenn Jemand

ini Wirtbshans CXk'senmaulsalat möchte, verlangt er cine Portion Genieinde-

rathslippcn I"

A: Und bei uns hat einer seinem Nachbar einen Injnrienprozcß auac-

hängt, weil dieser ihn Gemcindeiath titnlirte!"

Briefkasten der Redaktion.
I,. i. v. Saphir gibt über das Wort Politik folgende Erklärung:

Ehemals Staatswissenschaft, gegenwärtig die Kunst- sich nnd den Staat in möglichst

kurzer Zeit mit möglichst großen Opfern möglichst gründlich zu ruiniren,"
Dieses leichtfertige Wort des großen Spöttlings konnte man schon Anno 1651

gedruckt lesen; es ist also ganz veraltet nud paßt selbstverständlich für die heutigen

Tage nicht mehr. Da sind unsere Politiker ganz andere Kerle. ?eter.
Abgehauen, was zu lang ist. Manchmal sehen die Haare asen" besser ans.
L. i. vorl. Das Gewünschte geht Ihnen noch vor Sonntag zu; der Spuckgeist
der Karline" hat Leben in die Bude gebracht, doch wird er weiteres Unheil nicht
anstiften. II. l). i. K. Was ein Dentist ist? Nun, so viel wir wissen, ein Manu,
welcher andern Leuten die Zähne ausreißt, damit seine eigenen Etwas zu beißen

haben. Gibt es dort keine Sekundarschüler, welche Auskunft gewußt hätten?
II. i. 4. Reden Sie nns keine solchen Dinge vor; es glaubt Ihnen doch kein

Mensch, daß Sie poetisch angehaucht sind, wenn Sie Strümpfe stoppen. vri»

genes. Es brechen stets der Bühne Stichen, ivenn man -,u viel ausladet. I>. l).
i. >I. Da haben Sie'S! Seunie sagt: wer das Wort Denkfreiheit erfunden
hat, war sicher ein Dummkopf, der weiter keine Erfindnng machen wird. Also
verlebten Sie lieber anf diese Freiheit. >I. k. j. Ilvd. Ihr lustiges Italienisch
wurde hier verstanden und mit patriotischem lÄ'uße ward Ihnen willfahrt. t!Z.

Sie müssen den Wer nicht schlimmer machen, als er ist; warten Sie doch erst den

Saft ab, der nächste Woche vom Trottbett rinnt, das wird noch ein köstlicher Sauser

werden. Viele haben übrigens auch zu sruh wümmen" müssen, weil sie später
keine Drescher gefunden hätten. à. ü. i. à. Schicken Sie uns gefl. einen Auszug.

V. L. i. S. Schönen Dank und Gruß Dio. Die Ausstellungen des

Künstlerhauses sind immer interessant. Details hierüber müssen Sie der Tagespreise

entnehmen. i. II. Die Dänen sagen : Mädchen unter 20 Jahren müssen

einen ältern Mann hcirathen; unter 3t) Jahren einen vom gleichen Alter und bei

40 und darüber was kommt. Versonisäenen. Anonymes wird nicht
berücksichtigt.

Die derüumteu Lic^clettes <Z-lÂâiàr sincl dei 1. lZkguin,
112 IVlilitärLtrusse, ^üncli III, ?u ltkrben. 83-26

^ I>-?I-!ü<>N, IVlarcbanâ-l'ailleur, ?oststrasse 8, 1. Lta<;e, ^iiirivl». (45

Seiäengssoliäkt 5!. «piin,»<r â <?ie., vorinnls ^akod üiirrer, ^iiirtvli.
Vsr«»u>>i Unvuikälsoktor sokvsriier nnâ ksrbiizer tjoiàenvtokko zui'ubrikpreiZgll.

Speälität,: àeekt xàbts ?snnonstcâ I4K/2K

I <Aoitivrsrt.Ii. Mlüllsr, ^vns.
empkeklt

i»üt?en

unâ

unâ

?!tWl>clt-

Aensur
unâ

Illustrirte Xatuloxe gratis unâ franko. 173 I

150/x ^

>'»>>'ri- >!.->>!.'-»->-.> 7 «âlSIZl. Xîi,-Ii!<t Ivlnriìkiri-lit-
empbeklt^ Artikel Tur Krankenpllexe, cbir. Lummivaaren, (^nmmisckläucbe.

Qummispielvvaaren, Verbanâstolle, Verbar.âvvatten etc.
Preisliste auf Verlangen. I5Zx

Vslo-Osxâ 145/10
13 nnâ 14, rrnnmiinstsrstrssse

liefert âie anerkannt Kesten

I,sger sämmtlioner Lrsst2- nnâ ?ndsnörtneilen.

I?-->k>runterrickt. Preislisten gratis.

?ut unà billig einkauken ^vill, besucbe âie pracbtvollen

^üried I, lolllllillkstrsssk 1 â 3^ ?ärlmk liiut 1. 8tà.
kìeicbe /-.us^vabl in /'/.-.r-s/-,«<>'b«à, in Z>>,/)t0/îe»?,

H 160/14 Ä vis., Aôkk'Uà'ili, ZZürivti.

g-

Voll-tânâiiz neu umgebauter Itixxiìi t I» von Surick im tVletropol am Lee

diene Illusionen unà l^rics. 59

<Z-rosssr ?a1nivnAart:su mit orieutaliscuem Luffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

(-rsöDi-si! von krüd, 3 Uàr vis ^.ìzsuâs S vàr.
lktttrvo lt v»nnvr>tnx!» K« l!t8

Direktion k. â'vnvellon.

wi« : Cirkulars, l^r-ziveoursnt«, Prospekts, Lrovbnrsn,
I<i>t»IoAS liibollen ààros8- nnà Visitsnkartsn,
^.küekon eto. liskern «»e^rii-ltsr lli'i'Sitli,

Luod<Irn>llk-sr»-i, ^Vnlàmâuii.î. 4, ^üriod.

««>t»u5ste,>uiig psriî 1L8V.

oiioczoï^i'

L2-52

OvZHSvnî L vis.
Int-sriia.ticiiiÄl'Zs rZsIkiiàànAS-^îZSQtur-rZurs^ki

'leleZr. Ääressel ^«Itliät,"
(-leueral-tjzentur unâ ^.Ileinverkauk âer -z-mi-en Lckwei-5, k!n-zrns-Vers->nât ab Surick

<^^« - ^Ittliliä-t^c^i-x»«!- (iVlkti'ìini c^ Lie.)
beste LIilkkorper unâ kelistes klickt, 126 Kernen Ikic tstärks.

< < ìV I « I l - I î« 1 < I< I » < > I l » «» (?Atent Zààe)

(patent Lckulke), obne vockt unâ t^vknâer, 140 Normalkerzen kicktstärke,
sckönstes unâ bilkjzstes blickt âer >VeIt.

liàckste ^us-eicknun-zerl k>sris, I^onàon, Krüssel unà Lerlin.

I^àiiiÂsàQSQlÂrripsri, ^!1àt)i-. S-Âài-ri^iiriâsi'
patentirt in allen Staaten,

kâr ZtrassenbeleucblunlZ, Lalons, Daàen, Lckaukenster etc.

172/y Ht«n v,?, /,,»,/.-- ^ «.<i/,-z/.r,-.

Ilockacbtuntzsvoll <^<>I»t»iOIìî à <^I<"

Fariscr KitMl-Mikel.

^. R.irnsri.slZSi'Ksr,
174/12 Norxarleustr. 26, Zürick III.

Wiecleryerk utcr geîuckt.
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